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WIR SIND DER TEMPEL DES LEBENDIGEN GOTTES 
2. KORINTHER 6,16
Als Paulus diese Worte schreibt, gab es in Griechenland, Italien, Israel noch Tempel. 
Jeder wusste, dass ein Tempel ein Ort der Anbetung und der Opferungen war.
Uns begegnen heutzutage Tempel meist nur als Ruinen: In Jerusalem steht nur noch die 

„Westmauer“, früher Klagemauer genannt, die eine Stützwand des Tempelfundaments war. 
In Athen sind die Reste der Akropolis und in Rom auf dem „Marktplatz“, dem Forum 
Romanum, die Reste des Vestalinnentempels zu sehen. In Peru sieht man die Reste der 
Tempelstadt Machu Picchu. 
Die ersten Christen in Korinth mussten sich damit auseinandersetzen, dass die Gläubigen 
verschiedener Götter jeweils behaupteten die „größere Lebendigkeit“ in ihrem Glauben 
zu haben. Dem setzt Paulus entgegen - dass sich Gott nicht in Mauern sperren lässt. „Wir 
sind der Tempel des lebendigen Gottes.“ Heute würde er vielleicht schreiben: Ihr seid die 
Kirche des lebendigen Gottes. Nicht irgendwo außerhalb von uns, nicht in Mauern und 
Gebäuden lässt sich Gott finden, sondern nur in uns. 
Wie kommt gerade Paulus dazu, solches zu sagen, da er ja selbst krank und gebrechlich war?
Vielleicht gerade, weil er krank und geschlagen war. Denn in den vorangehenden Versen 
ist er ehrlich mit sich selbst und mit uns: 
 „In großer Geduld, in Trübsalen, in Nöten, in Ängsten, in Schlägen, in Gefängnissen, in 
Verfolgungen, in Mühen, im Wachen, im Fasten, in Lauterkeit, in Erkenntnis, in Langmut, 
in Freundlichkeit, im Heiligen Geist, in un gefärbter Liebe, in dem Wort der Wahrheit, in der 
Kraft Gottes, mit den Waffen der Gerechtigkeit zur Rechten und zur Linken, in Ehre und 
Schande; in bösen Gerüchten und guten Gerüchten, als Verführer und doch wahrhaftig; 
als die Unbekannten und doch bekannt; als die Ster benden, und siehe, wir leben; als die 
Gezüchtigten und doch nicht getötet; als die Traurigen, aber allezeit fröhlich; als die Armen, 
aber die doch viele reich machen; als die nichts haben und doch alles haben.“ (2. Kor 6,4-10) 
Seine Worte passen in unsere Zeit, in der sich viele müde, irritiert oder desillusioniert an-
gesichts der vielen Krisen und Veränderungen fühlen. Ihnen sei die Erkenntnis des Paulus 
zugesagt: „Gott spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig“. Gottes Kirche kann 
also nicht in Pomp und Gloria bestehen, sondern immer im Gebrochenen, im Verletzlichen. 
So können wir uns besser als „Tempel Gottes“ verstehen. Wir sind nicht Tempel, die etwas 
Großes darstellen müssen, sondern dürfen uns gewiss sein: Ich bin und bleibe ein Ort 
Gottes. Das nimmt mir keiner!

Herzliche Grüße und eine gesegnete Passions- Frühjahrs- und Osterzeit, 

                                                             Ihr Pfr. Harald Aschenbrenner
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Weihnachtsimpressionen
Im letzten Jahr konnten wir in allen Gemeinden aus 
Meinhard wunderschöne Heiligabendgottesdienste 
mit Krippenspielen feiern! Allen Kindern, Jugend-
lichen und vor allem Erwachsenen, die die Proben 
und Vorbereitungen geleitet haben, sei  von Herzen 
gedankt!!! Ohne Sie und Euch, wären wir viel „är-
mer“ - anbei einige Bilder aus den Gemeinden.

Krippenspiel in Grebendorf

Krippenspiel in Neuerode

... in Hitzelrode

... und in Jestädt

Marina Porzelle
Im Jahr 2023 war ich im Sabbatjahr 
und habe außer dem Weltgebetstag 
keine Tätigkeiten im Kirchspiel aus-
gerichtet. 

Meine Stelle wurde ein Jahr vorher 
zur Vertretung ausgeschrieben. Doch 
niemand mit ausreichender Qualifi-
kation bewarb sich. Und so war und 
blieb die Stelle das ganze Jahr unbe-
setzt. 

Normalerweise hätte dies be-
deutet, dass alle meine Tätigkeiten, 
Gruppen, Projekte, Freizeiten, Feri-
enspiele, ausgefallen wären. Doch 
Gott sei Dank, war dem 
nicht so. 

Charlotte Thriene, die seit
ich in 2014 meine Tätigkeit 
im Kirchspiel Meinhard be-
gonnen hatte, bei allen 
Kinderaktionen immer da-
bei war, hat sich seit ihrer 
Konfirmation zur wichtig-
sten ehrenamtlichen Mitarbeiterin 
entwickelt!

Sie hat es während meiner Abwe-
senheit in die Hand genommen, noch 
weitere jugendliche Helfer zu enga-
gieren und hat so dafür gesorgt, dass 
die Ferienspiele im Sommer 2023 wie 
gewohnt stattfinden konnten!

Außerdem hat sie mit Lena Bau und 
Luis Galle, zwei dauerhafte Mitarbei-
ter*innen gewinnen können, um 
die wöchentliche Gruppe „Kidstreff“ 
weiter zu führen!
Diese Gruppe ist im letzten Jahr so-
gar angewachsen! 

Auch im Kindergottesdienst in 
Grebendorf ist Charlotte seit meh-
reren Jahren aktiv. Im Jahr 2021 hat 
Charlotte ihr 2wöchiges Schulprak-
tikum bei mir gemacht und hat im 
Sommer 2023 mit ihrer Ausbildung 
zur Erzieherin begonnen.
Trotzdem engagiert sie sich weiterhin 

sehr aktiv.

Ich möchte, auch im Namen 
der Gemeinde Grebendorf 
und des Kirchspiels Mein-
hard, meinen allergrößten 
Dank und meine Hochach-
tung für ihren Einsatz aus-
sprechen!!! 
Und natürlich auch einen 

ganz herzlichen Dank an Lena Bau 
und Luis Galle für ihren unermüdli-
chen und engagierten Einsatz! 

In 2024 haben wir schon einige Ak-
tionen gemeinsam durchgeführt und 
weitere geplant. 

54

Rückblicke

ICH
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30.06.2024 - KiGo im Gemeindehaus 
Jestädt.

 Neuerode:
17.03.2024 - in der Kirche 11 Uhr
23.06.2024 - Sternwanderung nach Mot-
zenrode und Gottesdienst um 12 Uhr

Viele Grüße, Euer Kigo-Team ... Linda Hix, 
Christina Brecht, Christina Vaupel, Elisa-
beth Schmidt und Pfr. Aschenbrenner.

KIGO GREBENDORF
Beginn um 10 Uhr im Gemeindehaus
am 24. März und 21. April.

 KIGO-AUSFLUG
26.05.2024 - da machen wir mit allen 
Kindern aus Grebendorf und Jestädt und 
Neuerode einen Ausflug. Wie und wohin 
teilen wir Euch noch mit!

 www.kirchspiel-meinhard.de – 
und unter www.kirchenkreis-werra-meissner.de  76

KiGo in Grebendorf
Bischof Nikolaus besuchte unseren 
Kindergottesdienst
An diesem Sonntagmorgen spürte man 
eine sonderbare Stimmung. Es hatte sich 
herumgesprochen, dass der Nikolaus 
heute vielleicht zu Besuch kommen wür-
de. Nach Begrüßung und Begrüßungs-
lied im Stuhlkreis spielten wir noch ein 
Kimspiel (ein Gedächtnisspiel). 
Doch mittendrin, plötzlich der Ruf eines 
Kindes im Flur: “Der Nikolaus kommt, 
der Nikolaus kommt“. 
Alle sprangen auf und rannten zur Tür 
und tatsächlich Bischof Nikolaus, in sei-
nem roten Gewand mit dem Bischofsstab 
in der Hand, kam zu uns ins Gemeinde-
haus!
Mit großem Hallo wurde er begrüßt.
Auf einem Stuhl machte er es sich dann 
gemütlich und fragte die Kinder: “Was 
sie vom Nikolaus wissen und ob sie viel-
leicht ein Gedicht aufsagen könnten.“
Sie ließen sich nicht lange bitten. Dann er-
zählte der Nikolaus die Geschichte von 
der Stadt Myhra, in der damals eine große 
Hungersnot herrschte. Nur durch Mut und 
Verhandlungsgeschick des Nikolauses 
gaben die Piraten die gekaperten Schiffe 

Foto: Dagmar Wagner

mit dem Getreide frei, und so wurden die 
Einwohner gerettet.
Mit Spannung verfolgten die Kinder diese 
Geschichte. Auch für uns hatte der Niko-
laus Geschenke mitgebracht.
Zum Abschied sangen wir noch ein Lied, 
bevor der Nikolaus weiterzog.
Vielen Dank lieber Nikolaus

                                    Dagmar Wagner

Ausblicke
KINDERGOTTESDIENSTE
in Neuerode und Jestädt
Ihr seid herzlich zum KIGO in Jestädt und 
in Neuerode eingeladen. Wir freuen uns 
mit Euch zu singen, zu spielen, zu basteln, 
zu feiern und gemeinsam zu frühstücken.
In Jestädt jeweils von 10 bis 12 Uhr im 
Gemeindehaus Jestädt! 
In Neuerode am 17.03.2024 um 11 Uhr 
in der Kirche. 

 Jestädt:
24.03.2024 - am Palmsonntag wollen wir 
mit Euch Osternester bauen
31.03.2024 - Ostersonntag, Familien-
gottesdienst um 10.30 Uhr, und danach 
Ostereier suchen
23.06.2024 - Sternwanderung nach Mot-
zenrode, Gottesdienst dort 12 Uhr.

Danke! 
FREIWILLIGES 
KIRCHGELD 2023
Ganz herzlichen Dank sagen wir allen, 
die auch dieses Mal einen Beitrag zum 

„Freiwilligen Kirchgeld“ gegeben ha-
ben. Insgesamt sind bis Ende Februar 
2024 - 2820,00 € gespendet worden. 
Eine großartige Summe für die Aufga-
ben unserer Gemeinden.
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KONFIRMANDEN UND
KONFIRMANDINNEN
Vorstellungsgottesdienst
Am Sonntag, 10. März um 11.00 Uhr in 
der Ev. Kirche in Jestädt - präsentieren die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Meinhard I und Meinhard II „ihren“ Gottes-
dienst. Jugendmitarbeiterin Marina Por-
zelle hat ihn mit der Konfirmandengruppe 
erarbeitet!

ANMELDUNG ZUM -

Konfirmandenunterricht
2024/2025
Sollte eine Familie den Termin zur Anmel-
dung zum Konfirmandenunterricht ver-
passt haben, bitten wir um Anmeldung 
mit folgendem QR-Code:

IN JESTÄDT
Ein Impuls, gemeinsam singen mit Akkor-
deon, einfach mal mit anderen reden und 
nicht allein sein. 
Die Teestube lebt! Wir laden herzlich zu 
den untenstehenden Terminen, immer 
am Donnerstag von 15-17 Uhr in das 
Paul-Gerhardt-Haus in Jestädt ein. 
Kommen Sie doch mal vorbei, es gibt 
keine Altersbegrenzung. Auch Gemeinde-
glieder aus den anderen Gemeinden sind 
herzlich willkommen!

Die nächsten Termine der Teestube:
• 07.03. • 21.03. • 04.04.
• 18.04. • 02.05.2024
Einen Teestuben-Ausflug haben wir für 
den 16.05.2024 geplant. Wir treffen uns 
um 14.30 Uhr am Paul-Gerhardt-Haus. 
Das Ziel wird noch bekannt gegeben!

98
Foto: Konfirmanden /Marina Porzelle 2024 

KONFIRMATIONSGOTTESDIENSTE
KIRCHE GREBENDORF
14. April 2024
10.30 Uhr
Lena Bau
Luis Galle 
Melina Doris Geipel
Leni Gerth
Finn Haddad (Meincke)
Nele Hupfeld
Amalia Kriebel

Luis Galle fehlt hier leider 
auf dem Bild!

KIRCHE SCHWEBDA
21. April 2024
10.30 Uhr
Moritz Moll  
Julina Pfister
Nell Spannknebel
Jan Walter

Felix Siebert, Schwebda,
wird am 14.04.2024 in
Wanfried konfirmiert.

KIRCHE JESTÄDT
05. Mai 2024
10.00 Uhr
Annalena Lenze
Zoé Heckerodt
Louan Liebing 
Fabio Pierau 
Celina Virnau
Joelle Marie Wernisch

*

*



G
ot

te
sd

ie
ns

te
 M

är
z 

bi
s 

Se
pt

em
be

r 2
02

4
D

AT
U

M
JE

ST
Ä

D
T

M
O

TZ
EN

RO
D

E
H

IT
ZE

LR
O

D
E

N
EU

ER
O

D
E

G
RE

BE
N

D
O

RF
SC

H
W

EB
D

A
FR

IE
D

A

03
. M

är
z

O
ku

li
*1

0 
U

hr
 - 

Ki
nd

er
w

el
tg

eb
et

st
ag

 in
 J

es
tä

dt
10

.3
0 

U
hr

 K
irc

hs
pi

el
go

tt
es

di
en

st
 in

 N
eu

er
od

e
- -

 -
9.

30
10

.3
0

07
. M

är
z

D
on

ne
rs

ta
g

19
.0

0 
U

hr
 P

au
l-G

er
ha

rd
t-H

au
s 

Je
st

äd
t

Pa
ss

io
n:

 Im
pu

ls 
un

d 
G

es
pr

äc
h

- -
 -

- -
 -

- -
 -

10
. M

är
z

Lä
ta

re
11

.0
0 

U
hr

 K
irc

he
 J

es
tä

dt
 - 

Vo
rs

te
llu

ng
sg

ot
te

sd
ie

ns
t d

er
 K

on
fir

m
an

de
ng

ru
pp

e

14
. M

är
z

D
on

ne
rs

ta
g

19
.0

0 
U

hr
 P

au
l-G

er
ha

rd
t-H

au
s 

Je
st

äd
t

Pa
ss

io
n:

 Im
pu

ls 
un

d 
G

es
pr

äc
h

- -
 -

- -
 -

- -
 -

17
. M

är
z

Ju
di

ka
- -

 -
10

.3
0

- -
 -

9.
30

10
.3

0
- -

 -
- -

 -

24
. M

är
z

Pa
lm

so
nn

ta
g

10
 K

iG
o

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

 U
hr

 K
iG

o
10

.3
0

9.
30

28
. M

är
z

G
rü

nd
on

ne
rs

ta
g

A
be

nd
m

ah
ls

go
tt

es
di

en
st

 u
m

 1
9.

00
 U

hr
 in

 J
es

tä
dt

19
.0

0 
U

hr
 in

 G
re

be
nd

or
f

m
it 

A
be

nd
m

ah
l

29
. M

är
z

Ka
rf

re
ita

g
10

.3
0

9.
30

10
.3

0
9.

30
- -

 -
10

.3
0

A
be

nd
m

ah
l

9.
30

31
. M

är
z

O
st

er
so

nn
ta

g

10
.3

0
A

be
nd

m
ah

l
+ 

O
st

er
kr

eu
z

9.
15

- -
 -

- -
 -

10
.3

0
9.

30
- -

 -

01
. A

pr
il

O
st

er
m

on
ta

g
- -

 -
- -

 -
10

.3
0

A
be

nd
m

ah
l

9.
15

A
be

nd
m

ah
l

- -
 -

- -
 -

10
.3

0
A

be
nd

m
ah

l

D
AT

U
M

JE
ST

Ä
D

T
M

O
TZ

EN
RO

D
E

H
IT

ZE
LR

O
D

E
N

EU
ER

O
D

E
G

RE
BE

N
D

O
RF

SC
H

W
EB

D
A

FR
IE

D
A

04
. A

pr
il

D
on

ne
rs

ta
g

19
.0

0 
U

hr
 P

au
l-G

er
ha

rd
t-H

au
s 

Je
st

äd
t

Pa
ss

io
n:

 Im
pu

ls 
un

d 
G

es
pr

äc
h

- -
 -

- -
 -

- -
 -

07
. A

pr
il

Q
ua

sim
od

og
en

iti
Ke

in
e 

G
ot

te
sd

ie
ns

te
 in

 M
ei

nh
ar

d 
1 

un
d 

M
ei

nh
ar

d 
2

14
. A

pr
il

M
ise

rik
or

di
as

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

.3
0

KO
N

FI
RM

AT
IO

N
- -

 -
- -

 -

21
. A

pr
il

Ju
bi

la
te

- -
 -

10
.3

0
- -

 -
9.

30
10

 U
hr

 K
iG

o
10

.3
0

KO
N

FI
RM

AT
IO

N
- -

 -

28
: A

pr
il

Ka
nt

at
e

10
.3

0
- -

 -
- -

 -
10

.0
0

G
ol

de
ne

Ko
nfi

rm
at

io
n

9.
30

- -
 -

10
.3

0

05
. M

ai
Ro

ga
te

10
.0

0 
U

hr
 K

O
N

FI
RM

AT
IO

N
 in

 J
es

tä
dt

- -
 -

10
.3

0
9.

30

09
. M

ai
Ch

ris
ti 

H
im

m
el

fa
hr

t
11

.0
0 

U
hr

 - 
H

im
m

el
fa

hr
ts

go
tt

es
di

en
st

 in
 N

eu
er

od
e

m
it 

Pr
äl

at
 i.

 R
. B

er
nd

 B
öt

tn
er

12
. M

ai
Ex

au
di

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
- -

 -
- -

 -
- -

 -

19
. M

ai
Pfi

ng
st

so
nn

ta
g

11
.0

0 
U

hr
 M

ei
nh

ar
dg

ot
te

sd
ie

ns
t a

m
 M

ei
nh

ar
ds

ee
Vo

rs
te

llu
ng

 d
er

 V
or

ko
nfi

rm
an

de
n 

/
m

it 
A

be
nd

m
ah

l

10
.3

0
D

ia
m

an
te

ne
Ko

nfi
rm

at
io

n
- -

 -
- -

 -

20
. M

ai
PF

in
gs

tm
on

ta
g

17
.0

0 
U

hr
 in

 W
an

fr
ie

d 
- Ö

ku
m

en
is

ch
er

 G
ot

te
sd

ie
ns

t i
m

 K
oo

pe
ra

tio
ns

ra
um

 M
ei

nh
ar

d-
W

an
fr

ie
d

(f
ür

 d
ie

 K
irc

hs
pi

el
e 

M
ei

nh
ar

d,
 A

lte
nb

ur
sc

hl
a,

 N
ie

de
rd

ün
ze

ba
ch

, W
an

fri
ed

)



D
AT

U
M

JE
ST

Ä
D

T
M

O
TZ

EN
RO

D
E

H
IT

ZE
LR

O
D

E
N

EU
ER

O
D

E
G

RE
BE

N
D

O
RF

SC
H

W
EB

D
A

FR
IE

D
A

26
. M

ai
Tr

in
ita

tis
10

.3
0

- -
 -

9.
30

- -
 -

Ki
G

o-
Au

sfl
ug

- -
 -

- -
 -

02
. J

un
i

1.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

18
.0

0 
U

hr
 A

be
nd

go
tt

es
di

en
st

 in
 N

eu
er

od
e

- -
 -

10
.3

0
9.

30

09
. J

un
i

2.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

.3
0

- -
 -

- -
 -

16
. J

un
i

3.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

10
.3

0
- -

 -
- -

 -
9.

30
11

.0
0 

U
hr

 G
ot

te
sd

ie
ns

t i
n 

G
re

be
nd

or
f

zu
m

 F
eu

er
w

eh
rfe

st
 /

Pä
la

t i
. R

. B
er

nd
 B

öt
tn

er

23
. J

un
i

4.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

12
.0

0 
U

hr
 - 

St
er

nw
an

de
ru

ng
 /

G
ot

te
sd

ie
ns

t M
ot

ze
nr

od
e

an
sc

hl
. B

ei
sa

m
m

en
se

in
 u

nd
 G

ril
le

n 
am

 B
ac

kh
au

s
- -

 -
9.

30
10

.3
0

30
. J

un
i

5.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

.3
0

- -
 -

- -
 -

07
. J

ul
i

6.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

10
.3

0
- -

 -
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

.3
0

9.
30

14
. J

ul
i

7.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

.3
0

- -
 -

- -
 -

21
. J

ul
i

8.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

- -
 -

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
9.

30
10

.3
0

28
. J

ul
i

9.
 S

o.
 n

. T
rin

ita
tis

10
.3

0
- -

 -
9.

30
- -

 -
10

.3
0

- -
 -

- -
 -

D
AT

U
M

JE
ST

Ä
D

T
M

O
TZ

EN
RO

D
E

H
IT

ZE
LR

O
D

E
N

EU
ER

O
D

E
G

RE
BE

N
D

O
RF

SC
H

W
EB

D
A

FR
IE

D
A

04
. A

ug
us

t
10

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
11

.0
0 

U
hr

 - 
So

m
m

er
go

tt
es

di
en

st
 a

m
 A

ng
er

 G
re

be
nd

or
f m

it 
Pr

äl
at

 i.
 R

. B
er

nd
 B

öt
tn

er
un

d 
Tr

om
pe

te
nc

ho
rp

s 
19

80
 M

ei
nh

ar
d 

e.
 V

. /
an

sc
hl

. B
ei

sa
m

m
en

se
in

 m
it 

G
ril

le
n

11
. A

ug
us

t
11

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
O

PE
N

 F
LA

IR
 G

O
TT

ES
D

IE
N

ST
 /

14
.0

0 
U

hr
 W

al
db

üh
ne

 a
m

 L
eu

ch
tb

er
g,

 E
sc

hw
eg

e

18
. A

ug
us

t
12

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
10

.3
0

- -
 -

9.
30

- -
 -

- -
 -

10
.3

0
9.

30

25
. A

ug
us

t
13

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
11

.0
0 

U
hr

 - 
W

an
de

rg
ot

te
sd

ie
ns

t v
on

 d
er

 K
irc

he
 N

eu
er

od
e 

zu
r R

ud
i-K

au
lfu

ß-
H

üt
te

01
. S

ep
te

m
be

r
14

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
11

.0
0 

U
hr

 - 
Ka

rt
off

el
fe

st
 in

 J
es

tä
dt

ru
nd

 u
m

 u
nd

 im
 G

ut
sh

of
 d

er
 F

am
. W

ic
ke

10
.3

0
- -

 -
- -

 -

08
. S

ep
te

m
be

r
15

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
10

.3
0 

U
hr

 - 
G

ol
de

ne
 K

on
fir

m
at

io
n 

Je
st

äd
t

de
r J

ah
rg

än
ge

 1
97

1/
72

 u
nd

 1
97

4
9.

30
- -

 -
9.

30
10

.3
0

15
. S

ep
te

m
be

r
16

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
- -

 -
10

.3
0

9.
30

- -
 -

- -
 -

- -
 -

- -
 -

22
. S

ep
te

m
be

r
17

. S
o.

 n
. T

rin
ita

tis
18

 U
hr

 - 
G

ot
te

sd
ie

ns
t i

n 
Je

st
äd

t z
u 

„H
it 

fr
om

 h
ea

ve
n“

ei
ne

m
 a

us
ge

w
äh

lte
n 

Li
ed

 v
on

 F
FH

- -
 -

- -
 -

- -
 -

29
. S

ep
te

m
be

r
Er

nt
ed

an
k

10
.3

0
A

be
nd

m
ah

l
- -

 -
- -

 -
14

.0
0

A
be

nd
m

ah
l

- -
 -

- -
 -

- -
 -

06
. O

kt
ob

er
Er

nt
ed

an
k

- -
 -

14
.0

0
A

be
nd

m
ah

l
10

.3
0

A
be

nd
m

ah
l

- -
 -

- -
 -

- -
 -

- -
 -



  in Meinhard  FÜR ALLEFÜR ALLE  in Meinhard

OSTERSONNTAG
Es ist eine schöne Tradition, im Oster-
gottesdienst in Jestädt das Kreuz mit Blu-
men zu schmücken – Zeichen des neuen, 
bunten Lebens. Dies wollen wir am Oster-
sonntag 31.3.2024 um 10.30 Uhr tun.
Sie sind alle eingeladen, einen Zweig 
oder eine Blume mitzubringen, um ein 
buntes Lebenszeichen in der Kirche auf-
blühen zu lassen. Nach dem Gottesdienst 
sind die Kinder herzlich eingeladen, rund 
um die Kirche Ostereier zu suchen!

PFINGSTSONNTAG
• 19. Mai 2024 um 11 Uhr
Wie im letzten Jahr feiern wir einen ge-
meinsamen Gottesdienst für die Mein-
harder Gemeinden am Meinhardsee in 
Grebendorf. „Abendmahl im „Grünen“. 
Im Rahmen des Gottesdienstes werden 
sich die dann die „neuen“ Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der sieben Mein-
harder Gemeinden vorstellen. Bei Brat-
wurst und Getränken im Anschluss hoffen 
wir auf einen sonnigen Tag!

PFINGSTMONTAG IN 
WANFRIED
Wir feiern einen ökumenischen Gottes-
dienst im Kooperationsraum um 17 Uhr 
in der Ev. Kirche Wanfried. Alle Gemein-
deglieder der Kirchspiele Meinhard, Al-
tenburschla, Niederdünzebach und Wan-
fried sind herzlich eingeladen!

STERNWANDERUNG NACH 
MOTZENRODE 
• 23. Juni 2024
Wir feiern um 12 Uhr Gottesdienst am 
Backhaus in Motzenrode.
Aus allen Meinharder Gemeinden wollen 
wir uns auf den Weg nach Motzenrode 
machen. Dafür bieten wir wieder verschie-
dene Startpunkte und Wanderrouten an. 
Die Kindergottesdienstkinder sind eben-
so herzlich eingeladen (gemeinsam mit 
ihren Eltern) sich auf den Weg zu machen. 
Treffpunkte:
• Grebendorf - 10 Uhr an der Kirche 
• Jestädt - 10 Uhr am DGH 
• Motzenrode - ist schon da! 
• Hitzelrode - 10.30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus
• Neuerode - 10.30 Uhr an der Kirche 
Da die Tour von Frieda und Schwebda 
aus zu weit wäre, wird eingeladen, von 
einem der anderen Treffpunkte aus mit-
zuwandern. Falls „Nicht-Wanderer“ einen 
Fahrdienst benötigen, mögen sie sich bitte 
im zuständigen Pfarramt melden. Gegen 
12.00 Uhr feiern wir den Gottesdienst - 
und anschließend wird am Backhaus ge-
grillt als Stärkung für den Rückweg.

FERIENSPIELE MEINHARD
• 15. bis 19. Juli 2024 
In der ersten Sommerferienwoche wird es 
wieder Ferienspiele in Meinhard geben.
Die Planungen sind natürlich noch nicht 
abgeschlossen, aber eins sei hier schon 
verraten: Es wird  wieder Tagesausflüge 

geben und viel Zeit für Spaß und für 
Kreativität!

  Die Anmeldungen werden nach den 
Osterferien in den Schulen verteilt. Die 
Plätze sind begrenzt! Die Kosten werden 
sich wieder auf ca. 10 € pro Tag belaufen.

  Infos und Voranmeldung bei: 
Dipl. Gemeindepädagogin Marina Porzelle
E-Mail: marinaporzelle@gmx.de
Tel. 0157 77611289

KIDS-TREFF GREBENDORF 
Jeden Donnerstag außerhalb der Ferien, 
treffen sich Kinder zwischen 6 und 12 Jah-
ren von 15 bis 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Grebendorf.
Dort haben wir Zeit gemeinsam zu spielen, 
zu basteln, biblische Geschichten zu hören 
und darüber nachzudenken, Filme zu schau-
en, zu singen und zusammen zu kochen.
Wenn du Lust hast mitzumachen, dann 
komm einfach mal vorbei! Es freuen sich 
Marina Porzelle, Charlotte Thriene, Lena 
Bau und Luis Galle. 

  Infos wie immer bei: 
Dipl. Gemeindepädagogin Marina Porzelle
E-Mail: marinaporzelle@gmx.de 
Tel. 0157 77611289

TERMINE SCHWEBDA
KAFFEE-RUNDE
jeweils um 15 Uhr in der Weinberghalle
• Donnerstag 14. März
• Donnerstag 18. April
• Donnerstag 16. Mai
• Donnerstag 20. Juni

• Donnerstag 18. Juli 
Im August macht die Kaffeerunde 
dann Pause!
Veranstalter: Kirchengemeinde Frieda. 
Kontakt: Renate Appel, Tel. 05651 6664

ZEIT DER STILLE
SCHWEBDA
jeweils donnerstags um 18 Uhr im 
Gemeindehaus.
• Do. /den 28. März
• Do. /den 25. April
• Do. /den 23. Mai
                 Kerstin Schädler

150+3 JAHRE FREIWILLIGE
FEUERWEHR
Sonntag, den 16. Juni 2024 – 11 Uhr – 
Ev. Kirche Grebendorf
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“:
Gottesdienst zum Jubiläum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Grebendorf mit Prälat i.R. 
Bernd Böttner.

ANGERFEST GREBENDORF 
Sonntag, den 4. August 2024 – 11 Uhr 
am Anger in Grebendorf. 
Sommergottesdienst mit dem Trompeten-
corps 1980 Meinhard e. V. und Prälat i.R. 
Bernd Böttner, für alle Kirchengemeinden 
Meinhards, 
- anschl. Gegrilltes und Getränke.

1514
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Gemeindebriefveröffentlichungen und Datenschutz
Nach der Europäischen Datenschutzgrundverordnung - gilt für Gemeindebriefe das Datenschutzgesetz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland.

§ 5 DSVO - Datenübermittlung und Datenveröffentlichung 
(zu §§ 12, 13 DSG-EKD)

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten (Ereignis, Name, Anschrift, Tag, Ort) in Gemeindebriefen 
oder anderen örtlichen kirchlichen Publikationen anlässlich von Amtshandlungen und von Alters-, Ehe- 
und Konfirmationsjubiläen ist zulässig, soweit die betroffene Person der Veröffentlichung nicht generell 
oder im Einzelfall widersprochen hat, oder eine aus den kommunalen Melderegistern übermittelte Aus-
kunfts- oder Übermittlungssperre vorliegt. Auf das Widerspruchsrecht sind die Betroffenen rechtzeitig vor 
der Veröffentlichung hinzuweisen. Bei regelmäßigen Veröffentlichungen kann der Hinweis regelmäßig an 
derselben Stelle wie die Veröffentlichung erfolgen.

• Hinweis auf Widerspruchsmöglichkeit 
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinden Meinhards wird an alle Haushalte unserer Kirchenge-
meinden verteilt und liegt an öffentlichen Stellen (Kirche, Gemeindehaus) aus. 
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, bitten wir rechtzeitig um eine 
schriftliche Mitteilung an Pfarrer Aschenbrenner, Friedenstraße 5, 37269 Eschwege oder per Mail an: 
pfarramt.jestaedt@ekkw.de
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Singprojekt Jestädt
Im Mai 2023 war ich bereits in Wanfried zum Singprojekt mit Bezirkskantorin 

Susanne Voß. Dort hat es mir sehr gut gefallen und somit dachte ich, warum nicht 
auch mal bei uns dieses Projekt anbieten. Ich nahm die Planung in die Hand und 
am 22. Februar war die Probe im Gemeindehaus. Nach anfänglicher Skepsis, wie 
viele wohl kommen werden und ob es mit wenigen so gut funktionieren wird – 
zeigte sich das Gegenteil. Wir waren an dem Abend zehn Leute. Sieben Sängerinnen 
und drei Sänger. Eine kleine Gruppe, die aber sehr viel Spaß am Singen hatte. Es 
wurde teilweise sogar mehrstimmig gesungen. Susanne Voß brachte uns Lieder aus 
dem EG+ näher und auch ein Kirchenlied aus Schweden sowie den Kanon „Shalom“. 
In dieser Zeit ein Wort, welches große Bedeutung hat und für viele ein sehnsüchti-
ger Wunsch ist. 
Der Chor gestaltete den Abendgottesdienst am 25. Februar musikalisch mit. Neben 
den vielen Liedern, die entweder vom Chor alleine oder gemeinsam mit der Gemein-
de gesungen wurden, stand noch eine Taufe im Mittelpunkt. 
Der Gottesdienst ging leider zu schnell vorbei und somit war leider auch das Singen 
zu Ende – und viele Gemeindeglieder waren wie ich sehr erfüllt von der Musik und 
den tollen Melodien, wie die vielen positiven Rückmeldungen aus der Gemeinde 
zeigten. Der Projektchor war sich zumindest einig: Es war eine großartige Aktion – 
und sie soll wiederholt werden im nächsten Jahr. Darauf freue ich mich schon heute.

                                                                                                           Linda Hix

Foto: Bernd Hampel
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